
16. April 2025

ADAC warnt: Blutregen und Saharastaub
bedrohen Autofahrer in Deutschland!

Blutregen und Saharastaub gefährden Autofahrer: Tipps
zur Fahrzeugreinigung und Sicherheit jetzt lesen.

Deutschland - Ein Wetterphänomen sorgt derzeit für Aufregung
in Deutschland: Saharastaub zieht in Form von Blutregen über
das Land und stellt eine erhebliche Gefahr für Autofahrer dar.
Der ADAC warnt, dass die rötliche Schicht aus Staub nicht nur
den Autolack beschädigen kann, sondern auch die Sicht durch
verschmutzte Scheiben, Scheinwerfer und Rücklichter
beeinträchtigt. Betroffen sind vor allem Fahrzeugbesitzer, die in
den kommenden Wochen und Monaten auf die Straßen gehen.

Dieser Saharastaub gelangt mehrmals jährlich nach
Deutschland, besonders zwischen März und Juni sowie im
Herbst. Aktuell ist eine milchige Erscheinung des Himmels
festzustellen, die auf eine südliche Strömung über



Westfrankreich zurückzuführen ist. Dies ist nicht nur ein
ästhetisches Problem, sondern auch eine gesundheitliche
Belastung, da Saharastaub Atemwege belasten kann. 

Vorsichtsmaßnahmen für Autofahrer

Der ADAC empfiehlt, das Fahrzeug nach jedem Blutregen so
schnell wie möglich gründlich zu reinigen, um zu verhindern,
dass der Staub Schäden am Lack verursacht. Falsche
Reinigungsmethoden können zudem zu Kratzern führen und
teure Reparaturen nach sich ziehen. Autofahrer sollten folgende
Reinigungshinweise beachten:

Das Fahrzeug zuerst mit viel Wasser abspülen, um
Kratzer zu vermeiden.
Eine Waschanlage nutzen, da dort das Wasser recycelt
wird.
Verdeckte Stellen wie Türfalze und Kofferraum mit einem
feuchten Lappen reinigen.
Den Innenraum auf Staub überprüfen und ebenfalls
reinigen.
Den Pollenfilter kontrollieren und bei Bedarf wechseln.

Diese Maßnahmen sind notwendig, um Lackschäden zu
vermeiden und die Sicherheit im Straßenverkehr zu
gewährleisten. Je schneller Autofahrer handeln, desto besser
können sie ihr Fahrzeug schützen.

Sichtbarkeit und Sicherheit

Die rötliche Schicht auf Autos wirkt wie Schleifpapier und
beeinträchtigt die Sicht. Dies kann zu gefährlichen Situationen
im Verkehr führen. Daher ist es wichtig, den Saharastaub
möglichst bald zu entfernen. Handwäsche oder einfaches
Abspritzen mit dem Schlauch sind oft nicht ausreichend oder
sogar nicht erlaubt. Der ADAC rät zur Nutzung von
Waschanlagen für eine gründliche Reinigung.



Darüber hinaus ist es wichtig, auch den Innenraum des
Fahrzeugs zu reinigen, besonders wenn der Wischlappen beim
Putzen gelb wird. Dies ist ein Hinweis auf Ablagerungen des
Saharastaubs. Die Kontrolle und gegebenenfalls Erneuerung des
Pollenfilters ist ebenfalls ratsam, um die Luftqualität im Auto zu
verbessern, vor allem wenn dieser schon länger nicht
gewechselt wurde. Einige Modelle bieten Filter mit Aktivkohle
oder antiallergenen Eigenschaften an, die einen zusätzlichen
Schutz bieten.

Zusammenfassend ist Saharastaub nicht nur ein ästhetisches
Problem, sondern hat auch Auswirkungen auf das Klima und
Wettergeschehen. Laut Klimaschutz MH ist Saharastaub ein
unsichtbarer Einfluss, der die Wetterphänomene beeinflusst.
Autofahrer sollten auf die aktuellen Wetterbedingungen achten
und entsprechende Vorkehrungen treffen, um Schäden zu
vermeiden.
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